
Date: 09.07.2018

Freiburger Nachrichten 
1701 Freiburg
026/ 426 47 47
www.freiburger-nachrichten.ch

Genre de média: Médias imprimés
Type de média: Presse journ./hebd.
Tirage: 16'123
Parution: 6x/semaine N° de thème: 034.031

Ordre: 3008627Page: 5
Surface: 75'969 mm²

Référence: 70238423

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, case postale, 8027 Zurich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Coupure Page: 1/2

Aale Aude kommt aus Syrien und ist eigentlich Koch. Bei «Abendschule Import» wurde er zum Sprachlehrer und brachte Freiburgerinnen und Freiburgern Arabisch bei. r

Arabischkurs mit Coolness-Bonus
Am Kunstfestival Belluard Bollwerk International startete die Freiburger Ausgabe des Kulturprojekts
«Abendschule Import». Im Arabisch-Crashkurs brachten zwei junge Syrer die Klasse zum Rappen.

Celine Graf

FREIBURG «Seid ihr bereit?», fra-
gen die Lehrer. «Jaaa», antwor-
tet die Klasse im Chor. «Dann
fangen wir an. Sprecht uns
nach!» Aala Aude (23) und Kin-
an Alharfoush (24) bringen in
einem einstündigen Crashkurs
rund 20 Freiburgerinnen und
Freiburgern bei, wie man «Hal-
lo», «Es regnet» oder «Ich hei-
sse...» auf Arabisch sagt. «Mar-
haba», «enha tmtir» und «Ana
esmi...», üben die Anwesenden.

Kichernd wie Teenager ver-
sucht die primär französisch-
sprachige Gruppe, die Wörter
richtig auszusprechen. Ab und
zu stellt jemand eine Frage,
dann erklären die Lehrer eine
Regel und vergleichen sie mit
der französischen Grammatik.
Die Kompetenzen zählen

Das Belluard Bollwerk Inter-
national hat das Zürcher Kul-
turprojekt Abendschule Im-
port nach Freiburg ins Nouveau
Monde eingeladen. Die Idee:

Personen, die in die Schweiz
geflüchtet sind, unterrichten
ein Fach, in dem sie Experten
sind. Aala Aude ist seit zwei
Jahren hier und gerade fertig
mit dem obligatorischen In-
tegrationskurs an der Berufs-
schule. Nun sucht der Koch ei-
ne Lehrstelle, um seinen Beruf
ausüben zu können. Kinan Al-
harfoush, Hochbauzeichner in
Ausbildung, lebt seit drei Jah-
ren in der Schweiz. Die Syrer
haben ihre Muttersprache Ara-
bisch auch schon beim Freibur-
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ger Verein La Red unterrichtet.
Für die einmalige Abend-

schule Import-Lektion, die sie
selbst entwickelt haben, erhal-
ten sie ein Coaching und eine
kleine Spesenentschädigung.
«Uns ist es sehr wichtig, dass
wir die Leute nicht inszenieren
oder ihre Fluchtgeschichten ins
Zentrum stellen», erklärt Pro-
jektleiter Andreas Liebmann.
Leider würden sie oft kategori-
siert - als Flüchtlinge, Auslän-
der, Migranten - statt als Indi-
viduen gesehen. «Wir bieten
einen Rahmen für den interkul-
turellen Austausch von Wissen
auf Augenhöhe», so der Thea-
termacher und Performer. Er
betreut mit Aktivisten der Auto-
nomen Schule Zürich das Pro-
jekt, das 2016 in der Roten Fab-
rik begann. Die Kooperation in
Freiburg ist die erste ausserhalb
Zürichs, in Basel und Luzern
sollen weitere folgen.

Likes für die Lehrer
In Freiburg hat Kinan Alhar-

foush ein Video zu einem Rap-
song von ihm gedreht. Dieses
spielt er nun ab, «um zu zei-
gen, wie wir reden». Das Lied
mit dem Titel «Die Wahrheit»
handelt von einer Heimat, die
in falsche, zerstörerische Hän-
de geraten ist. Den Refrain, vier
arabische, vier französische
Zeilen, üben die beiden Freun-
de mit der Klasse langsam,
dann immer schneller. Allge-
meine Heiterkeit. Zur Beloh-
nung performen sie den Song
live. «Es wäre schön, wenn ihr
das Video auf Youtube liken
könntet.» Applaus für den coo-
len Auftritt und die Stunde, die
schon vorbei ist.

«Das war viel besser als Schu-
le», finden die Zwillinge Matil-
da und Celestina Merga (13).
Ihre Mutter Marie-Christine

(51) und deren Arbeitskollegin
Sandra Modica (49) von der
Hochschule für Soziale Arbeit
sind ebenfalls begeistert. «Ich
möchte in alle Kurse gehen»,
sagt Modica. Die Lektion sei in-
teressant und interaktiv gewe-
sen, lobt Belluard-Stammgast
Vincent Raemy (41). «Es wäre
super, wenn es mehr Möglich-
keiten gäbe für Geflüchtete, so
aktiver am Freiburger Leben
teilzuhaben.» Und beim Apro
verabredet sich ein Manager
aus Tentlingen mit Aala Aude
zum Arabisch-Französisch-
Tandem. Die beiden Lehrer
sind auch zufrieden mit dem
Abend: «Es ist schön, anderen
unsere Sprache beizubringen.»
Weitere Abendschule-Import-Kurse im
Nouveau Monde finden im November,
Februar und am Belluard 2019 statt.

Bilanz

Workshops
stiessen auf
grosses Interesse

Nach neun Tagen geteil-
ter Einsamkeit ist die 35.

Ausgabe des Bollwerk-Festi-
vals am Samstagabend zu En-
de gegangen. Gemäss Organi-
satoren waren die sieben Ver-
mittlungsprojekte und Work-
shops so erfolgreich, dass zu-
sätzliche Termine angesetzt
wurden: «Felix Blume ging so-
gar drei Mal mit Interessier-
ten auf Tonjagd durchs Alt-
quartier.» Die Besucher konn-
ten in diesem Jahr einiges ler-
nen, zum Beispiel wie Geld
funktioniert. «Man konnte
sich Techniken des Radioma-
chens aneignen und in zwei
Live-Sendungen den Hörern
Hintergründe zum Festival
vermitteln.» az


